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geordnet war . Darin ift in den meiften Fällen ein Fortfehritt zu erblicken ; denn in den Kellern

nehmen genügend große Kühlräume zuviel Platz weg , der fonft lehr begehrt und koftbar ift.

Bezüglich der Herftellungskoften der Kühlräume ift für die ftädtifchen Verwaltungen auch

noch günftig , daß diefe Räume fich unter Umftänden anderen Zwecken nutzbar machen laffen,

wenn fie nicht mit Lebensmitteln belegt find . So können z. B . Blumenkeime durch Kälte beliebig

lange aufbewahrt werden , ohne daß fie weiter treiben ; in die Wärme gebracht , entwickeln fie fich

in wenigen Wochen zur vollen Blüte . Die Gefellfchaft für Markt- und Kühlhallen in Berlin und

Hamburg lagert Blumenkeime , insbefondere von Maiglöckchen , in großem Umfange . Auch Pelz¬

waren werden dort im Sommer zum Schutz gegen Motten in die Kühlräume gehängt .

Je nach den Anfprüchen , die in einer Stadt gemacht werden , je nach der

reicheren oder der fich nur auf das rein Konftruktive befchränkenden Äusftattung,
je nachdem Kühlanlagen vorgefehen find oder nicht , je nach fonftigen örtlichen

Verhältniffen find die auf die Flächeneinheit zu verwendenden Baukoften fehr

verfchieden und fchwanken gewöhnlich zwifchen 60 und 240 Mark für 1 qm über¬

bauter Fläche ; doch ift der letztere Koftenbetrag fchon mehrfach nicht unwefent-

lich überfchritten worden .
So z. B . koftet 1 überbauter Grundfläche bei der Markthalle zu Halberftadt 102 , bei der¬

jenigen an der Weißeritzftraße zu Dresden 142 , bei jener zu Oldenburg 170 , bei der Halle zu

Danzig 176 , bei derjenigen zu Frankfurt a . M. igo , bei der Halle am Antonsplatz zu Dresden 242,

bei der mit monumentalen Außenfronten verfehenen Markthalle zu Leipzig 312 , bei der Klein¬

markthalle an der Stubenbaftei zu Wien 40g Mark ufw.

b) Märkte in England .

Die Begründung eines Marktes , feine Aufhebung ufw. find in England nur

durch ein Gefetz zu erreichen , über welches generelle Beftimmungen in einer

Parlamentsakte vom Jahre 1847 niedergelegt find. Durch ein folches Gefetz wird

dem Konzeffionär , er fei eine Gemeinde oder eine Gefellfchaft oder ein Privat¬

mann , das Enteignungsrecht für den Grunderwerb verliehen , die Gebühren -, fo -

wie die Standgelderhebung genehmigt und die Marktordnung feftgefetzt . Im

übrigen bleibt der Flandel von jeder Beeinfluffung vollkommen frei ; er ift im

Wefen und in der Form feiner Entwickelung einer amtlichen Überwachung nur

in bezug auf den Gefundheitszuftand der Waren und Richtigkeit von Maß und

Gewicht unterworfen . (Vergl . auch Art. 224, S . 303 .)

1 ) Märkte zu London .
London ift nicht eine einzige Stadt nach deutfehen Begriffen, fondern eine

Vereinigung vieler großer ftädtifcher Bezirke, welche fich , um den Kern der alten

City in immer größer werdenden Kreifen anfetzend , durchaus felbftändig ver¬

walten. Einige hauptftädtifche Ämter find feitens der Regierung für die Über¬

wachung der öffentlichen Arbeiten , der Gefundheitspflege , der Sicherheit und

Ordnung diefer örtlich eng verbundenen , in ihrer Verwaltung getrennten Gemein-

wefen beftellt.
Die Stadt London hat zurzeit 40 bis 50 öffentliche Märkte , teils für den Groß - , teils für

den Kleinhandel mit Lebensmitteln . In der City jedoch find in den 4 nachftehend näher befchrie -

benen Märkten , und zwar im Metropolitan meat -market , im Poultry and provifions -market , im

Fruit and vegetable-market und im Billingsgate fifh -market von der Korporation AsxCity Großmärkte

gefchaffen , welche die Ernährung von 4 Millionen Menfchen in wahrhaft großartiger und voll¬

kommen zweckmäßiger Weife regeln . Auf die äußerfte Erleichterung der Zufuhren ift vor allem

Bedacht genommen , einesteils durch die Lage des Fifchmarktes zu Billingsgate an der Themfe , um

die Transporte unmittelbar aus den Seefchiffen aufzunehmen , anderenteils durch die Anlage des

unterirdifchen Güterbahnhofes unter den Großmärkten von Smithfield , welcher den Knotenpunkt
der fämtlichen großen in London mündenden Eifenbahnen bildet . Durch diefe ausgezeichnete

Einrichtung find die Markthallen nicht allein mit den entfernteften Produktionsgebieten des eigenen
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Fig . 246.

Fleifchmarkt zu London 171).
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Landes in unmittelbare , fondern mittels der Häfen auch mit allen auswärtigen Plätzen in engfte
Verbindung gebracht , fo daß ohne Zeitverfäumnis mit äußerfter Sicherheit und größter Billigkeit
die Erzeugniffe der ausländifchen Zufuhr wie die Erzeugniffe des eigenen Landes den Markt der
Hauptftadt erreichen 170) .

Weitere kleinere Märkte, die hauptfächlich den ärmeren Bevölkerungs -
fchichten zugute kommen follen , find in der zweiten Hälfte der Neunziger¬
jahre des vorigen Jahrhunderts zur Ausführung gekommen .

248. et) Die Smithfield - Märkte (Fig . 247 bis 251 ) . Die erfte Stelle unter allen Märkten Lon-
Sl

Märkte
d ' d° ns ne l̂men die un ter der Bezeichnung Metropolitan meat poultry and provifion market zu

Smithfield zufammengefaßten Großmärkte der City ein , welche die großartigfte , bisher überhaupt
gefchaffene Markthallenanlage bilden .

Die Bauanlagen zwifchen Longlane und Charterhoufe -ftreet (Fig . 247 172) beanfpruchen eine
Fläche von 75 m Breite und 400 m Länge , welche durch zwei offene und eine überdeckte Querftraße
in vier ziemlich gleichgroße Vierecke geteilt wird , von denen das eine den Früchte - und Gemüfe-
markt , das zweite den Geflügelmarkt und die beiden letzten , durch die überdeckte Straße ver¬
bundenen Vierecke den Fleifchmarkt enthalten . Südlich davon ift ein dreieckiger Platz für den
Blumenmarkt und nördlich von Charterhoufe -ftreet noch ein etwa 7000 am großer Platz für fpätere
Ausdehnung der Anlage erworben .

Fieifchnia kt °) ^ er fleifchmarkt (Fig . 246 , 248 u . 249 178) wurde infolge einer 1860 erlangten Parla -61 c mar ' mentsakte mit der Beftimmung , ein Standgeld von 1 Mark für 1 qm benutzter Fläche und eine
Abgabe von 0,25 Pfennige für 1kg Fleifch zu nehmen , erbaut , und zwar zuerft als Rechteck von
192 m Länge und 75 m Breite, geteilt durch eine 17 m breite Durchfahrt .

Das Kellergefchoß der Markthallen bildet einen Güterbahnhof , worin die Gleife der Metro¬
politan -, Greath Northern -, Midland - und London - Chatham -Dover -Bahnm einlaufen . Ein fchnecken-
förmiger Fahrweg führt vom Platze zwifchen der Markthalle und dem St . Bartholomäus -Hofpital
zum Bahnhof hinab , welchen Treppen und Aufzüge für Perfonen und Güter mit dem Inneren der
Markthalle verbinden .

Die Errichtung der Markthalle wurde nach Vollendung des Bahnhofes begonnen . Das Innere
wird durch die Durchfahrt und den 7,60 m breiten Mittelgang in der Längsachfe in vier gleiche
Rechtecke und jedes davon durch drei Quergänge von 5,50 m Breite in vier Abteilungen zerlegt .
Jedes der vier Rechtecke enthält 42 Stände von ll,oo m Länge und 4,50 m Breite ; da einige Stände
der Treppen wegen fortfallen , fo find im ganzen 162 Stände angeordnet . Jeder Stand ift für lieh
abgefchloffen und 4,oo ™ hoch . Er befteht aus dem Verkaufsräume , dem dahinterliegenden Zahl-,
Wäge - und Aufbewahrungsräume mit fchmaler Treppe nach dem darüber befindlichen Aufent¬
haltsraume , der mit Aborten verfehen ift .

Da die Halle ausfchließlich dem Großverkaufe dient , fo ift diefe Ständeeinteilung eine
Eigentümlichkeit der englifchen Handelsgewohnheiten .

In den vier Eckpavillons des Gebäudes liegen im Erdgefchoß die Amtsräume und in den
oberen Gefchoffen die Gaftwirtfchaft und Aborträume . Um Licht und Luft zu erhalten , gleich¬
zeitig aber die Hallen im Sommer kühl und im Winter warm zu bekommen , ift von jedem höheren

17°) Nach : Hennicke , J . Mitteilungen über Markthallen ufw. Berlin 1881. S. 1.171) Fakf .-Repr. nach ; Allg. Bauz. 1875, Bl . 72.
172) Nach : Zeitfchr. f. Bauw. 1881, Bl . 46.m ) Fakf .-Repr, nach ; Hennicke , J . Die Markthallen von London. Zeitfchr. f . Bauw. 1881, S. 277 u. Bl . 46.174) Fakf .-Repr. nach : Allg. Bauz . 1875, Bl . 73.
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Glasaufbau abgefehen und auf die maffiven , mit Fenftern verfehenen Umfaffungsmauern ein Syftem

von Manfardedächern (Fig . 24g) von ca . 9,oo m Spannweite gelegt . Der obere Teil des Daches ift

feft eingedeckt und hin und wieder mit Liiftungsauffätzen verfehen . Die Schrägreiten haben feft-

ftehende Glasjaloufien , deren 15 bis 20 cm breite Glasftäbe unter einem Winkel von 45 Grad ge¬

rteilt, das Licht gedämpft und die Luft voll durchlaffen . Die Höhe bis zum Scheitel des Daches

beträgt 12,20 m und diejenige der Umfaffungswände 9,50 » .
Die Architektur des Gebäudes macht durch die großen Maße und die Solidität der Aus¬

führung in Hauftein mit Backfteinausmauerung und Tchönem Eifengitterwerk an Fenftern und Tor¬

wegen einen großartigen und gediegenen Eindruck .

Fig . 247.
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250.
Geflügel¬

markt.

25t .
Früchte-

und Gemüfe-
markt.

Die jährliche Verfor-
gung diefes Marktes erreicht
die Höhe von 200 Mill . Kilogr .
Fleifch , alfo für den Kopf
der 4 Mill. Einwohner 50 kg .
Der Ertrag an Standgeld und
Steuern beträgt zwilchen 1,0
und 1,2 Mill . Mark.

6) DerGeflügel -
markt (Fig. 250 17S ) nimmt
das zweite Viereck der Smith -
field-Märkte ein und ift 1872
unter der Benennung London
central poultry and provifion
market eröffnet worden .

Das Innere , etwas leich¬
ter und freier , wenngleich
nach denfelben Grundgedan¬
ken wie die ebenbefchriebene
Fleifchmarkthalle konftruiert ,
wird durch Gänge von 6,50 m
Breite von Oft nach Welt
und von Süd nach Nord in
je vier Abteilungen zerlegt ,
von denen die mittleren je
vier Stände erhalten . Im gan¬
zen find 72 Stände von 28
bis 65 Fläche angeordnet .
Zu jedem Stand gehört ein
durch eine Treppe damit ver¬
bundener , oberer heizbarer
Aufenthaltsraum . Das Keller-
gefchoß der Halle , durch
die Eifenbahn durchfchnitten ,
bietet weite, 4,25 m hohe Vor¬
ratskeller , zu denen Treppen
von den Eckpavillons herab -
und Zugänge von den um¬
gebenden Straßen führen . Die
Eckpavillons enthalten die
Verwaltungsräume , die Gaft -
wirtfchaft und Aborte .

c) Der Früchte - und Ge-
müfemarkt (Fig . 251 17 5) liegt
im Anfchluffe an den Fleifch -
und Geflügelmarkt und ift
1880 eröffnet worden . Der
Fußboden ift in gleiche Höhe
mit dem der beiden anderen
Hallen gelegt , weswegen die
Verbindung der Hauptein¬
gänge mit den umgebenden
Straßen für das Fuhrwerk
durch Rampen und für die
Fußgänger durch Treppen
vermittelt werden mußte ,

1K) Fakf .-Repr . nach : Hen -
nicke , J . Mitteilungen über Markt¬
hallen ufw . Berlin 1881. S. 3.

Fig
.

248
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Fig . 249. Querfchnitt.
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Fleifchmarkt zu London 174) .

welche den Höhenunterfchied von 3,oo m zwilchen Farritigdon -road und dem höherliegenden Teile

von Charterhoufe -ftreet und Longlane ausgleichen . Die drei Haupteinfahrten für Fuhrwerk liegen

in der Mitte der örtlichen , nördlichen und füdlichen Fronten und zwei Eingänge für Fußgänger an

den Ecken von Farringdon -road in der weltlichen Front . Die für Marktzwecke beftimmte Fläche

beträgt 4780,6 qm und ift an den vier Straßenfronten von 44 Verkaufsläden umgeben . Der innere

Markt enthält 33 Stände mit Plätzen für Güterablagerung und Wagenaufftellung , zu denen Fahr-

Fig . 250 .
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ftraßen von 5,50 m Breite führen . In der Mitte des Marktplatzes ift eine weitere Anordnung von
Lagerplätzen mit (einfchl . der Gänge ) 408,76 5“ Grundfläche zu finden .

Die Dachkonftruktion ift frei und offen gehalten . Das Hauptdach wird von 16 Freiftützen
bei Spannweiten von 14,35 “ bis 17,oo m getragen mit einem mittleren achteckigen Kuppeldach von
17 ,oo “ Durchmeffer . Das mit Glasjaloufien leicht konftruierte Dachwerk entfpricht den Anfor¬
derungen einer reichlichen Licht- und Luftzuführung , welche gerade für einen Blumen - und Frucht¬
markt eine befondere Notwendigkeit ift . Die Höhe des Dachwerkes über dem Fußboden beträgt
bis zur Unterkante 8,50 m , bis zum Scheitel 13,70 “ .

Fig . 251
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Früchte - und Gemüfemarkt zu London 175).

An der füdweftlichen Ecke liegt eine Einfahrt in das Kellergefchoß von 6,10 m Breite mit
einer Steigung von %0 . An diefem Eingang befinden fich die Bureaus , eine Gaftwirtfchaft , fowie
Wafchräume und Aborte .

Das Kellergefchoß ift als freier Raum unter dem eigentlichen Marktplatze und mit Gewölben
unter den Verkaufsläden an Farringdon -road und Charterhouje -ftreet in einer Höhe von 7,32 “
angelegt .

Die Anordnung , den Innenraum als Großmarkt , die äußeren Verkaufsftände als Kleinmarkt
auszunutzen ift eine fehr glückliche .
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ß) Der Fifchmarkt Billingsgate zu London (Fig . 252 bis 254 176) . Dieter neue , an der 252.

Themfe gelegene Fifchmarkt ift 1872 von Jones erbaut und befitzt eine 2000 am Fläche haltende ™chmarIf

Unterkellerung für den Handel mit Schaltieren , welche mit Spannweiten von 5,50 m zu 7,30 m über - 1 mgsga e'

wölbt ift und durch teils offene , teils mit Glas gefchloffene , runde , im Kellergewölbe angebrachte

Fig . 252 .

Querfchnitt.
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Arch . : Jones .

Öffnungen gelüftet und erleuchtet wird . Zum Keller führen an der füdlichen Seite vom Themfe -

quai aus und an der nördlichen von Thames -ftreet aus bequeme Treppen und Aufzüge von

3,20 x 1,« m für den Perfonen - und Warenverkehr und für das Heben fchwerer Fäffer und Gefäße .

17a) Fakf.- Repr. nach : Zeitfchr. f . Bauw. 1881, S. 277 u. Bl . 48.



Den Gaftwirtfchaften fowohl , wie den 14 Verkaufsftänden des Erdgefchoffes find Kellerabteilungen
gegeben . Die Unterkellerung der Arkade am Fluffe enthält eine Dampfmafchine zum Betriebe der
Pumpen und Aufzüge , fowie Keffel zum Kochen von Fifchen und Schaltieren .

Das Erdgefchoß hat 3300 i m Fläche , der innere freie Markt mit den Arkaden am Fluffe etwa
2500 qm und ift mit Manfardedächern überdeckt , die von 18 ,30 m weit gefpannten Gitterbalken ge¬
tragen werden ; die Erhellung gefchieht durch Deckenlicht . Die Höhe des Raumes ift vom Fuß¬
boden bis zur Decke 10,oo m und bis zum Scheitel der Dächer 13,oo m .

Eine 9 ,10 m breite Galerie , der Stockfifchmarkt genannt , durchfchneidet den Raum von Süd
nach Nord und bildet eine Abteilung von 400 qm Fläche für den Handel mit getrockneten und
geräucherten Fifchen .

Fig . 255 .
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Anficht 177).

Columbiamarkt zu London .

Die Gebäude find fehr folid mit innerer Wandbekleidung von Granit und glafierten Back-
fteinen ausgeführt .

y) Der Columbiamarkt zu London (Fig . 255 u . 256 ) ift von einer Wohltäterin , der
Baronin Burdett -Coutts gefchaffen und von Darbifhire im Jahre 1864 erbaut . Die mit außer¬
ordentlichem Koftenaufwande fehr fchön ausgeführte Anlage befteht aus vier Bauwerken , welche
einen quadratifchen offenen Marktplatz umgeben . Weft - und Oftfeite werden von Wohngebäuden
mit je 6 Verkaufsläden und einer Halle nach dqr Marktfeite begrenzt , zu welcher eine mittlere Ein¬
fahrt führt . Die Läden haben im Erdgefchoß Verkaufsraum und Wohnzimmer , im Keller Vorrats¬
raum und Küche . Die beiden Gefchoffe darüber enthalten kleine , vermietbare Wohnungen , die
Eckbauten eine Gaftwirtfchaft , das Verwaltungsbureau und die Wohnungen der Marktbeamten , ln

I77) Fakf .-Repr . nach : Building news , Bd . 19, S. 347.
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den oberften Qefchoffen der beiden Türme über den Torwegen ftehen Wafferbehälter und Filter¬

anlagen , welche den Markt und die Wohnungen mit Waffer verforgen .
Die Nordfeite wird von der Markthalle eingenommen , welche durch Arkaden und Treppen¬

anlagen mit den örtlichen und weftiichen Flügeln verbunden ift . Diefe Arkaden bilden den Durch¬

gang vom großen Vorhof an New-ftreet nach dem inneren Marktplatz . Die Markthalle , im eng-

lifch-gotifchen Stil (Fig . 255 17 7) gebaut , ift 31,6o m lang , 15,25™ breit und 15,25 m hoch . Das Innere

ift durch doppelte Pfeilerftellung in 3 Schiffe und je 7 Querabteilungen gefchieden . Die Bündel¬

pfeiler aus poliertem Granit mit Bronzekapitellen und vierfachen bronzenen Gurtungen , 10,60m

hoch , tragen die hölzerne , kreuzgewölbartig konftruierte Decke der Flalle. Das Mittelfchiff mit

etwa 260am Fläche ift für den Verkauf von Gemüfen auf Tifchen oder aus Körben frei gelaffen ; die

Seitenfchiffe enthalten 24 Stände von 4,oo m Tiefe, 2,oo m Breite und 2,50 m Höhe , mit heizbarem
Kontor und allen Einrichtungen

2»g für den Verkauf von Fleifch , Fifch
und Geflügel . Die Wände find
mit poliertem irifchem Marmor
bekleidet .

Die Galerien über dielen
Ständen find für den Handel mit
Wein und Früchten beftimmt und
durch fchöne Treppen mit der
Halle verbunden . Die Keller ent¬
halten 26 Abteilungen zur Seite
eines 2,00 m breiten Mittelganges .
Uber dem Eingänge am Markt¬
platze erhebt fich bis zur Höhe
von 35,oom ein Glockenturm .

Der abgefchloffene Platz vor
der Markthalle an New-ftreet von
750 am Fläche nimmt den Wagen¬
verkehr auf .

Die Bauanlage (Fig . 256 178) ,
welche an der Südfeite den Platz
umfchließt , ift 48,so ™ lang , 10,50 m
tief und enthält in der Mitte das
Torhaus mit Marktbureau und
Beamtenwohnungen im Oberge -
fchoß über der breiten Einfahrt ,
welche durch fchöne , fchmiede -
eiferne Gittertore gefchloffen wird .

Die offenen Hallen zur
rechten und linken Seite des Tor -
haufes bilden zwei Markthallen
für Gemüfeverkauf von 210 am
Fläche ohne Ständeeinrichtung ,
denen 16 Kellerabteilungen als
Aufbewahrungsräume dienen .

Der von den vier Gebäudeanlagen eingefchloffene Marktplatz bietet 1300qm Fläche , welche

in rotem und blauem Granit fo gepflaftert ift , daß der Fußboden 3,50 qm große Abteilungen für

offene Marktftände auszeichnet . Der ganze Platz ift 3,40 ra tief als Lagerkeller unterkellert . Die Mitte

zieren ein Kandelaber und vier Becken mit Wafferausläffen .
Die ganze Marktanlage umfaßt 18 vermietbare Wohnungen , 12 große Läden mit Wohnungen ,

24 Stände und 273 Plätze zu 3,50qm Fläche in der Markthalle , die beiden ftädtifchen Hallen und

400 unbedeckte Stände zu 3,50 qm auf dem Marktplatze . Die fchönen , durchaus in echten Materialien

mit großer Sorgfalt im Stil des XIV . Jahrhunderts ausgeführten Gebäude ftehen in auffallendem

Widerfpruche zum Schmutz und der Ärmlichkeit des umgebenden Stadtteiles .

Die Gründe , weshalb dider Prachtbau nicht in dem Maße benutzt wird , als feine edle Be-

fitzerin gehofft und erwartet hat , find teils in der Lage des Marktes und den ärmlichen Gewohn¬

heiten der Bevölkerung der Gegend , teils wohl auch in den baulichen Anordnungen zu fuchen .

178) Fakf .- R.epr . nach : Zeitrehr. f. Bauw. iS8i , Bl . 49.
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2) Märkte in den Provinzftädten Großbritanniens

charawerirtik
Faft alle bedeutenderen englifchen Städte befitzen bedeckte Märkte fchon aus' früherer Zeit ; jedoch find darunter fehr wenige Anlagen von bemerkenswerter

Eigentümlichkeit . Gerade für die Märkte der größten Städte, wie Edinburg , Glas¬
gow , Manchefter und Dublin , ift am wenigften getan worden , wogegen in Liver¬
pool, Birkenhead , Birmingham , Leeds , Caftle Carey , Cardigan , Hereford , Hemel,
Hampftead , Chefter , Burnley , Shrewsbury , Howden , Whitechurch , Huddersfield ,
Southport , Ledbury , Over Darwen , Nottingham , Stoke-upon -Trent , Newark , Bolton,
Sheffield , Bangor , Newcaftle , Aberdeen , Pontypool , Cardiff , Halifax ufw.
mehr oder minder bedeutende Markthallen , eingerichtet für den Verkauf von
Fleifch, Fifch und Gemüfe , zu finden find. Mehrfach , z . B . in Birmingham , ift
mit der Markthalle eine Schlachthalle verbunden , oder es wird die Markthalle an
das Stadthaus angefügt , wie z. B. in Whitechurch , Cardigan , Over Darwen ufw.

Die Bauanlagen find vielfach auf Koften der Gemeinden errichtet , für deren
Rechnung die Märkte mit fehr geringer Standgeld - und Gebührenerhebung ver¬
waltet werden . In einigen Städten dagegen find die Markthallen in Privathänden ,wie z. B. die Markthalle in Sheffield dem Herzog von Norfolk und diejenige in
Aberdeen einer Gefellfchaft gehört ufw.

In Rückficht auf die geringe Eigenart der älteren Provinzmarkthallen Englands
mag hier , unter Verweis auf die 1 . und 2 . Auflage des vorliegenden Heftes (Abt. III,
Abfchn . 2 , B , Kap. 4 , b , 2) , nur eine davon mitgeteilt werden , nämlich :

255. die Groß - Fifchmarkthalle zu Manchefter (Fig . 257 bis 25g 17 »). Sie wurde von den
Groß- Architekten Speakman , Son , & Hickfon erbaut und 1873 ‘eröffnet . Die beiden Haupt - (Stirn -)F

hailTzu
4' Fronten der Halle , welche ca. 1700 sm Grundfläche hat und zum Verkaufe von Fifch und Geflügel

Manchefter. dient , find gegen High -ftreet und Little -Stable -ftreet gewendet ; zwifchen beiden führt durch die
Halle ein breiter Fahrweg für die Wagen und parallel zu diefem zwifchen den beiden Stände¬
reihen ein fchmalerer Durchgang . Die ganze Halle ift unterkellert ; die Kellerräume dienen als
Magazine . Nach der Rückfeite zu find 8 kleinere und 8 größere Kellergewölbe abgetrennt ,
zwifchen denen 8 Eisräume angeordnet wurden ; die kleineren Keller find mittels im Hallenfuß¬
boden angebrachter Falltüren und eiferner Leitern , die größeren Keller mittels fteinerner Treppen
von der Straße her zugänglich ; zu den Eisräumen führen Mannlöcher von der Halle aus und
Türen von den kleineren Kellerabteilungen . An der rückwärtigen Langfeite der Halle ift eine
Galerie angeordnet , auf der 8 Bureaus , in Holz und Glas konftruiert , eingerichtet find ; diefe
gewähren einen Überblick über die ganze Halle und können mittels kleiner fteinerner Treppen er¬
reicht werden (Fig . 257 u . 258 ).

179) Nach : Builder, Bd . 31, S. 725—727, 784, 785.
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Fig. 257.

D ur ch f alrt

Fig . 258 .

Wai » a

@ rsr e
Fig. 259 .

0 0

0 00 0 0 0 0
Marktkeller

0 0 0 0 ®E 0

1:500

Galerie.

Erd-
gefchoß

Keller-
gefchoß.

Groß -Fifchmarkthalle zu Manchefter 179) .

Arch . : Speakman, Son & Hickfoti.

Zwei in Holz und Eilen konftruierte Satteldächer mit erhöhtem Dachauffatz ruhen auf der

vorderen Langfeite der Halle und auf zwei dazu parallelen Reihen gußeiferner Säulen ; die Bureaus

find mit einem befonderen Sheddach überdeckt , deffen fteilere Dachfläche ihnen Licht zuführt .

m
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256.
Markthalle

zu
Cardiff .

Die Auffätze auf den Satteldächern find
mit Glas eingedeckt ; ebenfo find in die
anftoßenden Dachflächen verglafte Streifen
eingefetzt ; ferner ift behufs Erhellung der
Halle die vordere Langwand über dem
maffivgemauerten Sockel in Eifen und
Glas konftruiert . Die beiden Stirnfronten
find in Backfteinrohbau ausgeführt ; zur
Lüftung des Halleninneren dienen Jaloufien
in den Wänden der Dachauffätze , zur Lüf¬
tung der Keller befondere Lüftungsfchlote .
Die Koften der Halle haben 400000 Mark
betragen .

Im Jahre 1878 hat die Halle eine
Erweiterung erfahren , durch welche ihre
Grundfläche faft auf das Doppelte vermehrt
wurde ; über diefe Erweiterungsbauten gibt
die untengenannte Quelle 180) Auffchluß .

Eine der größeren in der Neu¬
zeit (i8qo — 93) errichteten Markt¬
hallen ift diejenige an der St . Mary
ftreet zu Cardiff (Arch. : Harpur \
Fig . 260 bis 262 181 ).

Sie bildet im Grundriß (Fig . 260)
ein Ianggeftrecktes , unregelmäßiges Viereck
von rund 60 ,00 m mittlerer Länge und 25,00 m
mittlerer Breite ; das Erdgefchoß ift für den
Verkauf von Fleifchwaren , die Galerien
find für die übrigen Verkaufsgegenftände
beftimmt . An der Trinity ftreet ift eine
Fifchmarkthalle angefügt .

Die Halle ift im wefentlichen in Eifen
konftruiert ; nur die Umfaffungswände find
in Stein ausgeführt . Ein Polonceau -Dach-
ftuhl mit Laterne überdeckt die Halle . In
einer Ecke ift ein hydraulifcher Aufzug
zum Heben der Latten nach dem Galerie -
gefchoß angeordnet . Zur Erhellung bei
Dunkelheit dient Gaslicht ; im ganzen find
720 Brenner vorhanden . — Die Gefamt -
koften der Halle betrugen rund 340000 Mark
(= 17061 £ 182).

Eine noch neuere Ausführung
( 1901 ) ift die Borough - Markthalle
zu Leeds, deren Pläne aus einem
Wettbewerb hervorgegangen find ,
in dem Leeming & Leeming den
erften Preis erhielten.

Die Halle bildet ein Rechteck von
rund 76 ,00m Länge und 31 ,oo m Breite ; fie
ift in bafilikaler Form erbaut . Wie die

tu IC
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ls0) Exteufion of wholefale fifh market ,Shudhill - Manchefter Corporation. Building news,Bd . 33 , S. 562.
lsl ) Fakf .- Repr . nach : Engng . , Bd . 55,S. 64 , 243.
1M) Nach ebenda ?., S. 248.
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Innenanficht in Fig . 263 18S ) zeigt , ift in der Hauptachfe ein Uhrturm angeordnet . Galerien find

an den Langfeiten der Seitenfchiffe vorhanden . — Die Baukoften waren zu 167 000 Mark

(== 83500 £ ) veranfchlagt 184).

Fig . 261 .
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Markthalle an der SL Afärj / freef zu Cardiff 1^ ) .

Literatur

über „Marktplätze und Markthallen in den Provinzftädten Großbritanniens “ .

Billingsgate market . Builder , Bd . 10, S . 1 , 9 .
Hartwich . Markthalle in Sheffield . Zeitfchr . f . Bauw . 1853 , S . 267 .

The new market at Bolton . Builder , Bd . 11 , S . 24 .

183) Fakf.-Repr. nach : Building news, Bd . 8o , S. 571 u . 572.
184) Nach ebenda!., S. 559.
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Petit marche (gibier et volailles) , Angleterre . Encyclopedie d ’arch . 1856 , PL 8 , 99 .

New Swindon inftitution and market . Bailder , Bd . 12, S . 346.

Caftle Carey market -hoafe . Bailder , Bd . 14, S . 261 .
Cardigan town hall and market . Building news, Bd . 5, S. 840.
Market tower, Hereford . Building news, Bd . g , S . 8 .
The market hall at Hemel Hempftead . Building news, Bd . 10 , S. 394 .
New market , Chefter . Building news, Bd . 10 , S . 570 .
The defigns for the meat and poultry market , Smithfield . Builder , Bd . 23 , S . 37.
The city meat and poultry markets . Builder , Bd . 24 , S . 174 .
The new market hall , Burnley . Builder , Bd . 24 , S . 249 .

Miß Burdett Coutts ’Jnew market , Bethnal Green . Builder , Bd . 24 , S . 795 .
The metropolitan meat and poultry markets , Smithfield . Builder , Bd . 24 , S . 955 .
Columbia -fquare market . Builder , Bd . 27 , S . 345 , 347 .
New markets and com exchange , Shrewsbury . Building news, Bd . 17 , S . 343 .
Howden market hall . Builder , Bd . 29, S . 405.
Manchefter wholefale fifh markets . Builder , Bd . 31 , S . 725 , 784 .
Whitechurch town hall and market . Building news, Bd . 25 , S . 368.
Farringdon markets . Building news, Bd. 26 , S . 295 , 303, 310 ; Bd . 27 , S . 8.
New Billingsgate market . Builder , Bd . 32, S. 866, 868, 925 ; Bd . 33 , S. 186.

Huddersfield new market hall . Building news, Bd . 33 , S . 76 ; Bd . 36, S . 1361 .
The new covered market for Southport . Building news, Bd . 33 , S . 328.
Extenfion of wholefale fifh market , Shudehill -Manchefter Corporation . Building news , Bd . 33 ,

S . 562.
The market hall , Ledbury . Building news, Bd . 33, S . 586 .
The Dublin city markets competitions . Building news, Bd . 34 , S . 566, 594 ; Bd . 35 , S . 394 .

Over Darwen town hall and market houfe . Building news, Bd . 37 , S . 490.
The new hidt . and fkin market , Nottingham . Building news, Bd . 37 , S . 625 .
The market hall , Mechlin . Building news, Bd . 37 , S . 740 .
Caftlefort market hall . Engineer , Bd . 50, S . 476 , 480 .
Over-Darwen market . Builder , Bd . 40, S . 351 .
Defign for Stoke-upon - Trent market . The architect , Bd . 28 , S . 32g .
Market hall , Newark . Builder , Bd . 44 , S. 668.
New Leadenhall market . The architect , Bd . 2g , S . 11 .
Town hall and market . Building news, Bd . 46, S. 246.
New market hall , Burton -on- Trent . Builder , Bd . 46, S . 385 .
New market hall and public Offices , Ebbw Vale. The architect , Bd . 32 , S. 405.

The Edinburgh vegetable market . American architect , Bd . 18, S . 55 .
New market hall , Hüll . Building news, Bd . 52, S . 914 .
Carlisle markets . Engineer , Bd . 45, S . 305 .
Competition defign for Rptherham market hall . Builder , Bd . 57, S . 368 .

A fmall country market . Building news, Bd . 56 , S . 422 .
Swanfea market competition : feleded defign . Building news, Bd . 57 , S . 643 .

Halifax improvement fcheme . Building news, Bd . 61 , S . 462 .
New market buildings and local board Offices at Pontypool . Building news, Bd . 64 , S . 437 .

The new Cardiff market . Engng ., Bd . 55, S . 70, 100, 203 , 248.
Selected defign for new meat market and flaughterhoufes for the city of Birmingham . The

architect , Bd . 51 : The Architect and contragt reporter, S . 19.
New meat market and flaughter -houfes , Birmingham . Building news, Bd . 66 , S . 881 .

Leeds city market hall . Building news, Bd . 80 , S. 559, 829.

c) Märkte in Frankreich .

1 ) Märkte zu Paris .

In keiner Stadt des Feftlandes haben die Märkte und die damit verbundene

Organifation der Verforgung mit Lebensmitteln eine fo großartige und vorzügliche

Ausbildung erfahren als in Paris , wenn man auch vom deutfchen Standpunkte
aus der bis in das Kleinfte eindringenden behördlichen Überwachung , welche

257-
Charakteriftik
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